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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Blau-Gelb Groß-Gerau II : TSV 1896 Gernsheim II 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Narkus macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV 1896
Gernsheim II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim SV Blau-Gelb Groß-Gerau II fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
SV Blau-Gelb Groß-Gerau II, als auch für den TSV 1896 Gernsheim II am Freitagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wambold / Anthes kamen mit der Spielweise von
Thierhoff / Thierhoff am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Ahmed / Ahmad ihren Gegnern Stübing / Braunroth letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Endner / Kamran hatten nachfolgend gegen Wydrowski / Narkus bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Sharjeel Ahmed und Tim Stübing, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng
eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Fünf Sätze lang beharkten sich Finn
Wambold und Thorsten Thierhoff, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sajid Ahmad beim 2:3 gegen Michael Narkus leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Udo Anthes bei seinem 3:1 gegen Dirk Wydrowski doch überlegen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Auf dem falschen Fuß erwischte
Oliver Endner seine Gegnerin Sandra Thierhoff beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Abdul-Hadi Kamran und Timm Braunroth, ehe sich der
Gastgeber mit 11:3, 9:11, 10:12, 11:5, 11:9 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Beim 0:3 gegen Thorsten Thierhoff fand indessen Sharjeel Ahmed von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:13 für Ahmed und 14:3 für Thierhoff seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Finn Wambold das Spiel,
welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Tim Stübing abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste Sajid
Ahmad bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk Wydrowski in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
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Vierer zeigte ein 4:8. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Udo Anthes gegen Michael
Narkus, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Der 9:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Gelb Groß-Gerau II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV 1896 Gernsheim II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 31:5. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Groß-Gerau II

Doppel: Wambold / Anthes 1:0, Ahmed / Ahmad 0:1, Endner / Kamran 0:1 
Einzel: S. Ahmed 0:2, F. Wambold 0:2, S. Ahmad 0:2, U. Anthes 1:1, O. Endner 1:0, A. Kamran 1:0 

 TSV 1896 Gernsheim II
Doppel: Stübing / Braunroth 1:0, Thierhoff / Thierhoff 0:1, Wydrowski / Narkus 1:0 
Einzel: T. Thierhoff 2:0, T. Stübing 2:0, D. Wydrowski 1:1, M. Narkus 2:0, T. Braunroth 0:1, S.
Thierhoff 0:1


